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scher Beschwerden verwendet. Wegen der zahlreichen Nachteile des
Radioimmunoassay wurden Wege gesucht, andere Marker der Anti-
gen-Antikörper-Reaktion einzusetzen.
In der Arbeit wird ein Chemilumineszenz-lmmunoassay beschrieben,
mit dem 17ß-Östradiol im Plasma gemessen werden kann.
Die Reaktion wird nach folgendem Prinzip durchgeführt: Eine Immu-
noglobulin G-Fraktion monoklonaler Antikörper gegen Estradiol-6-
Carboxymethyloxim-Rinderalbumin wird passiv an die Wände von
Polypropylenröhrchen adsorbiert. Das beladene Antigen ist Estradiol-
6-Carboxymethyloxim-Aminobutyläthyl-lsoluminol. Nach Ablauf
der Bindungsreaktion wird die Lösung aus dem Röhrchen abgesaugt
und die verbleibende antikörpergebundene Fraktion mit Puffer gewa-
schen. Nach einer weiteren Inkubation im alkalischen Milieu wird die
Luminiszenz durch Oxydation mit Peroxydase/Wasserstoffperoxyd
erzeugt. Die Strahlung ist umgekehrt proportional der Östradiol-
Konzentration in Standard und Probe.
Sowohl das lumineszierende Konjugat wie die monoklonalen Anti-
körper wurden von den Autoren selbst hergestellt.
Die geringste 17 ß-Östradiol-Konzentration, die noch gemessen wer-

den konnte, wurde aus 6 Eichkurven in Dreifachbestimmung ermittelt.
Der so erhaltene Mittelwert war 1,5 pg/Röhrchen (SEM 0,2).
Wiederfindungsversuche wurden durchgeführt, indem steigende
Mengen von Östradiol zu Plasma männlicher Personen zugesetzt
wurde. Dieses wurde vorher mit dem RIA analysiert. Nach Extraktion
wurden die Proben mit dem Chemilumineszenz-Assay (CIA) unter-
sucht. Die Wiederfindungsraten betrugen 86,8 bis 96,4%.
Die Intra-Assay-Variation wurde durch 10 Doppelbestimmungen in
einer Serie ermittelt, die Inter-Assay-Variation durch interne Quali-
tätskontrolle aus einem Plasma-Pool über eine Periode von 3 Mona-
ten. Der VK betrug 7,9%. Vergleichsuntersuchungen mit dem RIA aus
54 Plasmaproben von gesunden Frauen ergaben einen Korrelations-
koeffizienten von 0,974 und eine lineare Regression mit der Glei-
chung y = 0,951 +29,82.
Die Autoren stellten fest, daß bei Verwendung von mit Isoluminal
beladenen Antigenen eine größere Empfindlichkeit als mit dem RIA
erreicht werden konnte. Sie erwarten aber, daß mit der Entwicklung
neuer Substrate, einfacherer Oxydationssysteme und Immunochemi-
luminiszenztechniken eine um ein Vielfaches größere Empfindlichkeit
erreichbar ist D

Leserbrief
In der wichtigen Aufsatzfolge zur Knochenmarksdiagnostik
(Lab. med. 6: IV (1982) sind einige Aussagen enthalten, die
auch unter rein praktischen Gesichtspunkten ergänzungsbe-
dürftig erscheinen:

Zytologische und histologische Knochenmarksuntersuchun-
gen haben heute bestimmte Indikationsbereiche. Handelt es
sich um Blutkrankheiten, deren Diagnose durch die direkte
morphologische Untersuchung des Knochenmarks gestützt
werden muß, ist allerdings die ergänzende Anwendung von
zytologischen und histologischen Methoden, wie sie der
Eingriff am Beckenkamm gestattet, in den meisten Fällen der
alleinigen Punktion vorzuziehen. Der genannten Zahl von 22
durch Sternalmarkuntersuchung zu diagnostizierenden Kno-
chenmarksveränderungen (S. 106) müßten, um das Bild ab-
zurunden, mindestens 55 häufige histologische Knochen-
marksdiagnosen und 9 ebenfalls häufige osteologische Dia-
gnosen gegenübergestellt werden. Keinesfalls reicht es heute
aus, bei Verdacht auf ein aplastisches oder myeloproliferatives
Syndrom, oder auf Knochenmarksbefall durch malignes Lym-

phom, granulomatöse Störungen, Tumormetastasen und Im-
munkrankheiten, allein die Sternalpunktion heranzuziehen.

Angaben über einen durch Sternalpunktion festgestellten
•Lymphombefall von 83% sind nicht vergleichbar ohne nähere
diagnostische Spezifikation und Nennung des Krankheitssta-
diums zum Zeitpunkt der Diagnose (S. 125). Die Osteomye-
losklerose schließlich ist eine Folge verschiedener myeloproli-
ferativer Krankheiten, aber nicht ein eigenständiges myelopro-
liferatives Syndrom. Die essentielle Thrombozythämie da-
gegen ist ein solches, nämlich eine Unterform der megakaryo-
zytären Myelose (S. 120). Literatur: R. Burkhardt, B. Frisch,
R. Bartl: Bone biopsy in haematological disorders. Journal of
Clinical Pathology, 35, 257-284 (1982).
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